Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Prifungsschwerpunkte Italienisch Grundkurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturpriifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus

den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

¢ Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der italienischen Sprache. Nutzen

der Sprache als Arbeitsmittel - vor allem auch in anwendungsbezogenen,

fachlbergreifenden bzw. facherverbindenden Zusammenhéngen; neben lan-

deskundlich/themenbezogenen und literarischen Texten kénnen auch wis-

senschaftliche, technische und naturwissenschaftliche Inhalte thematisiert

werden.

Grundlage fir die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die

in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-

schlussstandards sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abi-

turprifung in der Fassung vom 05.02.2004.

1. Gesellschaftsgruppen

2. Historische Prozesse bei der Herausbildung der nationalen
Identitat

3. Reisen: individuelle Erfahrungen und Massenphanomene

4. Die Veranderungen in der modernen Arbeitswelt

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an

die Schwerpunktsetzung des Semesters anknlipfen und diese in einzelnen

Aspekten vertiefen.

Die Aufgabe besteht aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,

Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikations-

phase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile

sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 350 — 700 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal funf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Italienisch Leistungskurs
Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.
Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Einsprachiges Worterbuch

Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus
Hinweise und den vier Bereichen des Faches nachweisen:

Vorgaben e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation
e Umgang mit Texten und Medien
e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken
Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Struk-
turen; verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer
und kultureller Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Errei-
chen eines differenzierten Methodenbewusstseins.
Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die
in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-
schlussstandards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abi-
turprifung in der Fassung vom 05.02.2004.

Pflichtthemen 1. Gesellschaftsgruppen
2. Historische Prozesse bei der Herausbildung der nationalen

Identitat

3. Reisen: individuelle Erfahrungen und Massenphanomene
4. Die Veranderungen in der modernen Arbeitswelt
Alle Ubrigen Themen werden im Unterricht so behandelt, dass sie an die
oben angefiihrten Schwerpunktsetzungen ankniipfen und diese in einzelnen
Aspekten vertiefen.

Aufgaben- Die Aufgabe besteht aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

formate Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikations-
phase.

Textsorten Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile
sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 450 - 900 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann
die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfithrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Arbeitsanwei- Maximal funf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch
sungen Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten
Bewertung Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und

das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Prifungsschwerpunkte Neugriechisch Grundkurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturprifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus

den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der neugriechischen Sprache. Nut-

zen der Sprache als Arbeitsmittel - vor allem auch in anwendungsbezoge-

nen, fachlbergreifenden bzw. facherverbindenden Zusammenhangen; neben

landeskundlich/themenbezogenen und literarischen Texten kénnen auch

wissenschaftliche, technische und naturwissenschaftliche Inhalte thematisiert

werden.

Grundlage fir die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die

in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-

schlussstandards.

1. Altere und moderne Lebensformen

2. Das geistige und kulturelle Erbe Griechenlands im Spiegel der
Literatur

3. Politische Konflikte im Spiegel der Literatur

4. Migration, Remigration, Binnenwanderung

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an

die oben angeflhrten Schwerpunktsetzungen ankniipfen und diese in ein-

zelnen Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Mediationsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Prob-

lemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationspha-

se.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile

sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 350 - 700 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal sechs Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I:  Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturprifung 2012
Priifungsschwerpunkte Neugriechisch Leistungskurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.

Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch
In der Abiturprifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus
den vier Bereichen des Faches nachweisen:
e Sprache
e Interkulturelle Kommunikation
e Umgang mit Texten und Medien
e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken
Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Struk-
turen; verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer
und kultureller Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Errei-
chen eines differenzierten Methodenbewusstseins.
Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die
in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-
schlussstandards.
1. Altere und moderne Lebensformen

Das geistige und kulturelle Erbe Griechenlands im Spiegel der

Literatur
3. Politische Konflikte im Spiegel der Literatur
4. Migration, Remigration, Binnenwanderung
Alle Gbrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an
die oben angefiihrten Schwerpunktsetzungen anknipfen und diese in ein-
zelnen Aspekten vertiefen.
Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer
Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikations-
phase.
Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit
visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile
sind inhaltlich miteinander verbunden;
Umfang der Textvorlagen: 450 - 900 Worter
(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann
die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)
Sprachmittlung: die Uberfithrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.
Maximal sechs Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Polnisch Grundkurs

Der Prufling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Einsprachiges Worterbuch

Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den
Hinweise und vier Bereichen des Faches nachweisen:

Vorgaben e  Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e  Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der polnischen Sprache. Nutzen der

Sprache als Arbeitsmittel - vor allem auch in anwendungsbezogenen, fachuber-

greifenden bzw. facherverbindenden Zusammenhéngen; neben landeskund-

lich/themenbezogenen und literarischen Texten kénnen auch wissenschaftliche,

technische und naturwissenschaftliche Inhalte thematisiert werden.

Grundlage fiir die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in

den Rahmenlehrplénen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschluss-

standards sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abiturprifung

in der Fassung vom 10.02.2005.

Pflichtthemen 1. Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft,

Miteinander der Generationen)

2. Kulturelles Leben in Polen: ausgewahlte Aspekte — Epochen polni-
scher Literatur; polnischer Film, Theater, polnische Musik

3. Prozesse der Globalisierung und ihre Auswirkungen auf den Men-
schen

4. Bildung und Massenmedien

Alle Gbrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die

Schwerpunktsetzung des Semesters anknlpfen und diese in einzelnen Aspekten

vertiefen.

Aufgabenforma- Die Aufgabe besteht aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

te Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationspha-
se.

Textsorten Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visu-

ellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind in-
haltlich miteinander verbunden;
Umfang der Textvorlagen: 350 - 700 Woérter
(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann
die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)
Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Arbeitsanwei- Maximal fiinf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

sungen Teil I:  Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil Il Werten und Gestalten

Bewertung Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefiigte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform
vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung
Priifungsschwerpunkte Polnisch Leistungskurs

Der Priifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Einsprachiges Worterbuch
Allgemeine In der Abiturpriifung mussen die Pruflinge Kenntnisse und
Hinweise und Fertigkeiten aus den vier Bereichen des Faches nachweisen:
Vorgaben e  Sprache

. Interkulturelle Kommunikation

o Umgang mit Texten und Medien

o Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

2012

Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Strukturen;
verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer und kultureller
Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Erreichen eines differenzier-

ten Methodenbewusstseins.

Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in den
Rahmenlehrplanen fiir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards
sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abiturprifung in der Fassung

vom 10.02.2005.

Pflichtthemen 1. Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft, Mit-

einander der Generationen)

2. Kulturelles Leben in Polen: ausgewahlte Aspekte — Epochen polnischer

Literatur; polnischer Film, Theater, polnische Musik

3. Prozesse der Globalisierung und ihre Auswirkungen auf den Menschen

4. Bildung und Massenmedien

Alle Gbrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die
Schwerpunktsetzung des Semesters ankniipfen und diese in einzelnen Aspekten

vertiefen.
Aufgabenforma- Die Aufgabe besteht aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer Sprach-
te mittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstel-
lungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.
Textsorten Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visuellen

Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind inhaltlich mit-

einander verbunden;
Umfang der Textvorlagen: 450 - 900 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann die

festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in eine

Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Arbeitsanwei- Maximal finf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch
sungen Teil I:  Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil lll:  Werten und Gestalten
Bewertung Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das

Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform vor-

liegt.

Anlage zur Verwaltungsvorschrift

Seite 6 von 20


http://www.klausurgutachten.de/

Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Prifungsschwerpunkte Portugiesisch Grundkurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturpriifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus

den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der portugiesischen Sprache. Nutzen

der Sprache als Kommunikationsmittel - auch in anwendungsbezogenen,

fachiibergreifenden Zusammenhangen; neben landeskundlich/themen-

bezogenen Inhalten konnen auch literarische Texte thematisiert werden.

Grundlage fir die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die

in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-

schlussstandards.

1. Portugal seit dem 25. April: politischer, wirtschaftlicher und
sozialer Wandel seit dem Ende der Salazar/Caetano-Diktatur

2. Die Unabhangigkeitskampfe und die postkoloniale Situation der
portugiesischsprachigen afrikanischen Lander (PALOP)

3. Soziales Miteinander: soziokulturelle Trends in portugiesisch-
sprachigen Landern

4. Metropolen

Alle Gbrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an

die oben angeflihrte Schwerpunktsetzungen ankniipfen und diese in einzel-

nen Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,

Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikations-

phase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile

sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 350 — 700 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfithrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal finf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Prifungsschwerpunkte Portugiesisch Leistungskurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.
Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturprifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus

den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Struk-

turen; verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer

und kultureller Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Errei-

chen eines differenzierten Methodenbewusstseins.

Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die

in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-

schlussstandards.

1. Portugal seit dem 25. April: politischer, wirtschaftlicher und
sozialer Wandel seit dem Ende der Salazar/Caetano-Diktatur

2. Die Unabhangigkeitskampfe und die postkoloniale Situation der
portugiesischsprachigen afrikanischen Lander (PALOP)

3. Soziales Miteinander: soziokulturelle Trends in portugiesisch-
sprachigen Landern

4. Metropolen

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an

die oben angefihrte Schwerpunktsetzungen anknipfen und diese in einzel-

nen Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und

Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile

sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 450 - 900 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfithrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal finf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Russisch Grundkurs
Der Prifling erhélt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Woérterbuch

In der Abiturprifung missen die Priiflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den

vier Bereichen des Faches nachweisen:

e  Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e  Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der russischen Sprache. Nutzen der Spra-

che als Arbeitsmittel - vor allem auch in anwendungsbezogenen, fachiibergrei-

fenden bzw. facherverbindenden Zusammenhéngen; neben landeskund-

lich/themenbezogenen und literarischen Texten kénnen auch wissenschaftliche,

technische und naturwissenschaftliche Inhalte thematisiert werden.

Grundlage flr die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die in den

Rahmenlehrpldnen fiir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards

sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abiturprifung in der Fas-

sung vom 05.02.2004.

1. Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft,
Miteinander der Generationen)

2. Besonderheiten des Alltagslebens (Sitten und Brauche, Traditionen
und Trends)

3. Natur und Umwelt in Russland/GUS

4. Aktuelle Entwicklungen in Russland (z. B. Wirtschaft, Wissenschaft,
Politik, Okologie, Kunst, Bildungswesen)

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die

Schwerpunktsetzung des Semesters anknlpfen und diese in einzelnen Aspekten

vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und Metho-

den auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visuel-

len Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind inhaltlich

miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 350 - 700 Woérter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann die

festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in eine

Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal sechs Aufgabenteile; davon vier obligatorisch

Teil I Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform vor-
liegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Prifungsschwerpunkte Russisch Leistungskurs
Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturprifung missen die Priiflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den

vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Strukturen;

verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer und kultureller

Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Erreichen eines differen-

zierten Methodenbewusstseins. Grundlage flir die Vorbereitung auf die schriftli-

che Prifungsarbeit sind die in den Rahmenlehrplanen fiir die gymnasiale Oberstu-

fe formulierten Abschlussstandards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen

in der Abiturprifung in der Fassung vom 05.02.2004.

1. Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft,
Miteinander der Generationen)

2. Besonderheiten des Alltagslebens (Sitten und Brauche, Traditionen
und Trends)

3. Natur und Umwelt in Russland/GUS

4. Aktuelle Entwicklungen in Russland (z. B. Wirtschaft, Wissenschaft,
Politik, Okologie, Kunst, Bildungswesen)

Alle Ubrigen Themen werden im Unterricht so behandelt, dass sie an die oben

angefiihrten Schwerpunktsetzungen anknlpfen und diese in einzelnen Aspekten

vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und Metho-

den auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visuel-

len Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind inhaltlich

miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 450 - 900 Woérter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann die

festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in eine

Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal sechs Aufgabenteile; davon vier obligatorisch

Teil I  Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefugte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform vor-
liegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Spanisch Grundkurs
Der Prifling erhélt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Woérterbuch

In der Abiturprifung missen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den

vier Bereichen des Faches nachweisen:

e  Sprache

o Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e  Fachspezifische Methodik

Ziele: Nachweis von Grundkompetenzen in der spanischen Sprache; eines sachge-

rechten Umgangs mit fiktionalen und nicht-fiktionalen Texten und Medien (auch

in anwendungsbezogenen, fachiibergreifenden bzw. facherverbindenden Zusam-

menhangen); neben landeskundlich/themenbezogenen und literarischen Texten

kénnen auch wissenschaftliche, technische und naturwissenschaftliche Inhalte

thematisiert werden. Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Pri-

fungsarbeit sind die in den Rahmenlehrplanen fiir die gymnasiale Oberstufe for-

mulierten Abschlussstandards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in

der Abiturprifung in der Fassung vom 05.02.2004.

1. Aktuelle soziale, politische und wirtschaftliche Entwicklungen und
Konflikte in Lateinamerika

2. Von der Diktatur zur Demokratie in Lateinamerika und Spanien

3. Ein- und Auswanderung und deren Folgen

4. Tourismuskonzepte und Okologie

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die

oben angefiihrte Schwerpunktsetzungen anknlpfen und diese in einzelnen Aspek-

ten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und Metho-

den auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visuel-

len Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind inhaltlich

miteinander verbunden

Umfang der Textvorlagen: 350 — 700 Wérter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann die

festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in eine

Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe

Maximal flinf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I Reproduktion und Textverstehen
Teil Il: ~ Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform vor-
liegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Priifungsschwerpunkte Spanisch Leistungskurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.

Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Worterbuch

In der Abiturpriifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus

den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e  Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e  Fachspezifische Methodik

Ziele: Nachweis eines vertieften und reflektierten Umgangs mit sprachlichen

Strukturen; eines reflektieren Umgangs mit Texten und anderen Medien

unter Einbeziehung historischer und kultureller Hintergriinde (insbesondere

von literarischen Texten) und eines differenzierten Methodenbewusstseins.

Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die

in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-

schlussstandards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abi-

turprifung in der Fassung vom 05.02.2004.

1. Aktuelle soziale, politische und wirtschaftliche Entwicklungen
und Konflikte in Lateinamerika

2. Von der Diktatur zur Demokratie in Lateinamerika und Spanien

3. Ein- und Auswanderung und deren Folgen

4. Tourismuskonzepte und Okologie

Alle tbrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an

die oben angefiihrte Schwerpunktsetzungen ankniipfen und diese in einzel-

nen Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und

Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit

visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile

sind inhaltlich miteinander verbunden

Umfang der Textvorlagen: 450 — 900 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal finf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papier-
form vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Turkisch Grundkurs
Der Prifling erhélt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Woérterbuch

In der Abiturprifung missen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den
vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

Interkulturelle Kommunikation

Umgang mit Texten und Medien

Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der tlirkischen Sprache. Nutzen der
Sprache als Arbeitsmittel - vor allem auch in anwendungsbezogenen, fach-
Ubergreifenden bzw. facherverbindenden Zusammenhdangen; neben landes-
kundlich/themenbezogenen und literarischen Texten kénnen auch wissen-
schaftliche, technische und naturwissenschaftliche Inhalte thematisiert werden.
Grundlage fir die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die in
den Rahmenlehrplanen fur die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschluss-
standards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abiturprifung
in der Fassung vom 05.02.2004.

1. Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft,
Zusammenleben der Generationen)

2. Besonderheiten des Alltagslebens (Sitten und Brauche, Tradition
und Moderne)

3. Migration: Ursachen und Chancen

4. Die Tiirkei und die EU

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die

Schwerpunktsetzung des Semesters anknlpfen und diese in einzelnen Aspekten

vertiefen.

Die Aufgabe besteht aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer

Sprachmittlungsaufgabe.

Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele, Problemstellungen und Me-

thoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationsphase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visu-

ellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind in-

haltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 350 — 700 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann

die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in

eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal flinf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: Reproduktion und Textverstehen
Teil Il: ~ Reorganisation und Analyse
Teil Ill: ~ Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform
vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Priifungsschwerpunkte Turkisch Leistungskurs

Der Prifling erhélt mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.

Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Einsprachiges Woérterbuch

In der Abiturprifung mussen die Priiflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den
vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: systematisch vertiefter und reflektierter Umgang mit sprachlichen Struktu-
ren; verstarkte Betrachtung von Texten unter Einbeziehung historischer und
kultureller Hintergriinde, besonders auch von literarischen Texten, Erreichen
eines differenzierten Methodenbewusstseins.

Grundlage fiir die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in
den Rahmenlehrplénen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschluss-
standards sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abiturprifung
in der Fassung vom 05.02.2004.

Zwischenmenschliche Beziehungen (Jugend, Liebe, Partnerschaft, Zu-
sammenleben der Generationen)

Besonderheiten des Alltagslebens (Sitten und Brauche, Tradition und
Moderne)

Migration: Ursachen und Chancen

Die Tiirkei und die EU

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die
Schwerpunktsetzung des Semesters anknlpfen und diese in einzelnen Aspekten
vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer
Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationspha-
se.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visu-
ellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind in-
haltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 450 — 900 Worter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten kann
die festgelegte Wortzahl unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal fiinf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: Reproduktion und Textverstehen
Teil Il Reorganisation und Analyse
Teil I~ Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das online (www.klausurgutachten.de) und in Papierform
vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Prifungsschwerpunkte Chinesisch Grundkurs
Der Prifling erhalt mindestens mindestens zwei Aufgaben zur Auswahl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Zweisprachiges Worterbuch und einsprachiges Lexikon

In der Abiturprifung missen die Priiflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus den
vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der chinesischen Sprache. Nutzen der
Sprache als Kommunikationsmittel - auch in anwendungsbezogenen, fachiber-
greifenden Zusammenhangen; neben landeskundlich/themenbezogenen Inhalten
kénnen auch literarische Texte thematisiert werden.

Grundlage fiir die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in
den Rahmenlehrplénen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschluss-
standards sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abiturprifung
Chinesisch in der Fassung vom 14.4.1998.

1. Aktuelle Entwicklung Stadt — Land

2. Der europaische Kolonialismus und seine Auswirkungen auf China
3. Chinesen auBerhalb Chinas / Auslander innerhalb Chinas

4. Staat und Gesellschaft

Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an die
oben angefiihrten Schwerpunktsetzungen ankniipfen und diese in einzelnen
Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer
Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikationspha-
se.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei Texte bzw. ggf. Texte mit visu-
ellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skizzen etc.); alle Teile sind in-
haltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 300 - 500 Woérter

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten oder bei
visuellen Vorgaben zur Textproduktion kann die festgelegte Zeichenzahl unter-
schritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal fiinf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I:  Reproduktion und Textverstehen
Teil Il Reorganisation und Analyse
Teil Il Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und das
Bewertungsraster, das in Papierform vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012
Prifungsschwerpunkte Japanisch Grundkurs

Der Prifling erhalt mindestens zwei Aufgaben zur Auswabhl.
Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel

Allgemeine
Hinweise und
Vorgaben

Pflichtthemen

Aufgaben-
formate

Textsorten

Arbeitsanwei-
sungen

Bewertung

Zweisprachiges Woérterbuch und Kanji-Lexikon

In der Abiturpriifung mussen die Priflinge Kenntnisse und Fertigkeiten aus
den vier Bereichen des Faches nachweisen:

e Sprache

e Interkulturelle Kommunikation

e Umgang mit Texten und Medien

e Fachspezifische Methodik und Lern- und Arbeitstechniken

Ziel: Erwerb von Grundkompetenzen in der japanischen Sprache. Nutzen der
Sprache als Kommunikationsmittel - auch in anwendungsbezogenen, fach-
Ubergreifenden Zusammenhéngen; neben landeskundlich/themenbezogenen
Inhalten kénnen auch literarische Texte thematisiert werden.

Grundlage fir die Vorbereitung auf die schriftliche Prifungsarbeit sind die
in den Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Ab-
schlussstandards sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abi-
turpriifung Japanisch in der aktuellen Fassung vom 31.3.1999.

1. Familienleben im Wandel der Zeiten

2. Literatur zwischen Tradition und Moderne

3. Meiji-Zeit - Reformen seit 1868

4. Strukturprobleme in der Gegenwart - veranderte Arbeitswelt
Alle Ubrigen Themen sollten im Unterricht so behandelt werden, dass sie an
die oben angefihrte Schwerpunktsetzungen anknipfen und diese in einzel-
nen Aspekten vertiefen.

Die Aufgaben bestehen aus einer Textaufgabe ggf. in Verbindung mit einer
Sprachmittlungsaufgabe. Jede Aufgabe bezieht sich in der Breite der Ziele,
Problemstellungen und Methoden auf mehrere Halbjahre der Qualifikations-
phase.

Fiktionale und nicht-fiktionale Texte, auch zwei themenverwandte Texte
bzw. ggf. Texte mit visuellen Vorlagen (Fotos, Karikaturen, Statistiken, Skiz-
zen etc.); alle Teile sind inhaltlich miteinander verbunden;

Umfang der Textvorlagen: 600 - 800 Zeichen

(Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten, z. B. Gedichten oder
bei visuellen Vorgaben zur Textproduktion kann die festgelegte Zeichenzahl
unterschritten werden.)

Sprachmittlung: die Uberfiihrung eines Inhalts von einer Ausgangssprache in
eine Zielsprache in Verbindung mit einer Textaufgabe.

Maximal finf Aufgabenteile; davon drei bis vier obligatorisch

Teil I: ~ Reproduktion und Textverstehen
Teil Il:  Reorganisation und Analyse
Teil 1ll:  Werten und Gestalten

Die Grundlage bildet der den Aufgaben beigefligte Erwartungshorizont und
das Bewertungsraster, das in Papierform vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Latein Grundkurs

Jede Schule erhélt vier Aufgaben, aus denen die Lehrkraft fiir ihre Prifungsgruppe zwei Aufgaben zusam-
menstellt, die dem Prifling zur Auswahl vorgelegt werden.

Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Zweisprachiges Worterbuch und Nachschlagewerk zur deutschen Rechtschreibung
Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge gemaB EPA Latein Kenntnisse und Fertig-
Hinweise und keiten aus den drei fiir das Fach konstitutiven
Vorgaben Bereichen nachweisen:

e Sprache

o Text

e  Kultur

Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in den
Rahmenlehrplanen fiir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards
sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abiturpriifung in der Fassung
vom 10.2.2005.

Hinweise zum Aus den vier vorgegebenen Aufgabenvorschldgen bestehend aus je einer Uberset-

Verfahren zungs- und einer Interpretationsaufgabe stellen die Lehrkrafte zwei Aufgabenvor-
schldge zusammen und legen diese den Priflingen zur Wahl vor. Der Prifling wahlt
zwischen den beiden ihm vorgelegten Aufgabenvorschlagen einen Vorschlag zur
Bearbeitung aus. Aufgabenvorschlage fir den Ubersetzungsteil, deren Texte bereits
ganz oder teilweise von den Priflingen als Klausurtexte bearbeitet worden sind,
diirfen von der auswahlenden Lehrkraft nicht bertcksichtigt werden.
Beide Ubersetzungstexte werden den Priiflingen zu Beginn der Auswahlzeit vorgele-
sen. Die Auswahlzeit betragt 30 Minuten. Spatestens nach Ablauf dieser Auswahlzeit
gibt der Prifling den nicht gewdhlten Aufgabenvorschlag zurlck und beginnt mit
der Bearbeitung.

Zentralautoren fiir Die Texte werden den im Rahmenlehrplan genannten Autoren (Cicero, Caesar,

die Ubersetzungs- Sallust, Ovid) entnommen. Sie beziehen sich auf alle vier Themenbereiche der

aufgabe Qualifikationsphase.

Pflichtthemen fir 1. Rémische Gesellschafts- und Sozialstrukturen

die Interpretati- 2. Von der Republik zum Prinzipat

onsaufgabe 3. Menschliches Schicksal im Mythos
4. Glickskonzepte und Lebensbewaltigung in der romischen Philosophie

Aufgabenformate Die Aufgabe besteht aus zwei Teilen, der Ubersetzungsaufgabe und der Interpretati-
onsaufgabe, die im Verhaltnis 2:1 gewichtet werden.
Die Ubersetzungsaufgabe umfasst einen lateinischen Originaltext im Umfang von
120 - 130 Wértern. Die in der Ubersetzungsaufgabe zu erbringenden Leistungen
entsprechen dem Anforderungsbereich II/1ll.
Die Interpretationsaufgabe bezieht sich auf einen lateinischen Originaltext mit beige-
fugter deutscher Ubersetzung (Typ Il seitens der EPA vorgesehenen Aufgabenforma-
te). Sie besteht aus mehreren Teilaufgaben und kann weitere visuelle Vorlagen ent-
halten. Samtliche in diesem Teil erwarteten Leistungen sind auf den (zweisprachig
gegebenen) Text und dessen Interpretation bezogen. Der Schwerpunkt der zu erwar-
tenden Leistungen liegt im Anforderungsbereich Il (Transfer, Analyse, Reorganisati-
on).

Bewertung und Ubersetzung: Es gelten die Kriterien der EPA Latein. Wird als Korrekturverfahren die

Korrekturverfahren Positivkorrektur gewahlt, muss sie zu vergleichbaren Ergebnisse fiihren. Die entspre-
chenden Tabellen werden dem Erwartungshorizont beigefiigt. Interpretation: Die
Schulen erhalten einen Erwartungshorizont (mit Angabe der zu erwartenden Leis-
tungen und Rohpunkte) sowie eine diesbeziigliche Notentabelle. Fir die Erstellung
des Gutachtens gilt auBerdem das Bewertungsraster, das online
(www.klausurgutachten.de) und in Papierform vorliegt.
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mn
Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Prifungsschwerpunkte Latein Leistungskurs

Jede Schule erhélt vier Aufgaben, aus denen die Lehrkraft fiir ihre Prifungsgruppe zwei Aufgaben zusam-
menstellt, die dem Prifling zur Auswahl vorgelegt werden.

Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Zweisprachiges Worterbuch und Nachschlagewerk zur deutschen Rechtschreibung
Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge gemaB EPA Latein Kenntnisse und Fertig-
Hinweise und keiten aus den drei fiir das Fach konstitutiven Bereichen nachweisen:
Vorgaben e Sprache

e Text

e  Kultur

Grundlage fiir die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in den
Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards
sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abiturprifung in der Fassung
vom 10.2.2005.

Hinweise zum Aus den vier vorgegebenen Aufgabenvorschldgen bestehend aus je einer Uberset-

Verfahren zungs- und einer Interpretationsaufgabe stellen die Lehrkrafte zwei Aufgabenvor-
schldge zusammen und legen diese den Priiflingen zur Wahl vor. Der Prifling wahlt
zwischen den beiden ihm vorgelegten Aufgabenvorschldgen einen Vorschlag zur
Bearbeitung aus. Aufgabenvorschlige fiir den Ubersetzungsteil, deren Texte bereits
ganz oder teilweise von den Priflingen als Klausurtexte bearbeitet worden sind,
darfen von der auswahlenden Lehrkraft nicht berlcksichtigt werden.
Beide Ubersetzungstexte werden den Priiflingen zu Beginn der Auswahlzeit vorgele-
sen. Die Auswahlzeit betragt 30 Minuten. Spatestens nach Ablauf dieser Auswahlzeit
gibt der Priifling den nicht gewéhlten Aufgabenvorschlag zurlck und beginnt mit
der Bearbeitung.

Zentralautoren fiir Die Texte werden den im Rahmenlehrplan genannten Autoren (Cicero, Caesar,
die Ubersetzungs- Sallust, Ovid, Vergil) entnommen. Sie beziehen sich auf alle vier Themenbereiche
aufgabe der Qualifikationsphase.

Pflichtthemen fir 1. Roémische Gesellschafts- und Sozialstrukturen
die Interpretati- 2. Von der Republik zum Prinzipat
onsaufgabe 3. Menschliches Schicksal im Mythos
4. Gliickskonzepte und Lebensbewailtigung in der réomischen Philosophie

Aufgabenformate Die Aufgabe besteht aus zwei Teilen, der Ubersetzungsaufgabe und der Interpretati-
onsaufgabe, die im Verhaltnis 2:1 gewichtet werden.
Die Ubersetzungsaufgabe umfasst einen lateinischen Originaltext im Umfang von
160 - 170 Woértern. Die in der Ubersetzungsaufgabe zu erbringenden Leistungen
entsprechen dem Anforderungsbereich II/lII.
Die Interpretationsaufgabe bezieht sich auf einen lateinischen Originaltext mit beige-
fugter deutscher Ubersetzung (Typ Il seitens der EPA vorgesehenen Aufgabenforma-
te). Sie besteht aus mehreren Teilaufgaben und kann weitere visuelle Vorlagen ent-
halten. Samtliche in diesem Teil erwarteten Leistungen sind auf den (zweisprachig
gegebenen) Text und dessen Interpretation bezogen. Der Schwerpunkt der zu erwar-
tenden Leistungen liegt im Anforderungsbereich Il (Transfer, Analyse, Reorganisati-
on).

Bewertung und Ubersetzung: Es gelten die Kriterien der EPA Latein. Wird als Korrekturverfahren die
Korrekturverfahren Positivkorrektur gewahlt, muss sie zu vergleichbaren Ergebnisse fiihren. Die entspre-
chenden Tabellen werden dem Erwartungshorizont beigefugt.

Interpretation: Die Schulen erhalten einen Erwartungshorizont (mit Angabe der zu
erwartenden Leistungen und Rohpunkte) sowie eine diesbezligliche Notentabelle.
Fir die Erstellung des Gutachtens gilt auBerdem das Bewertungsraster, das online
(www.klausurgutachten.de) und in Papierform vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Prifungsschwerpunkte Altgriechisch Grundkurs

Jede Schule erhélt vier Aufgaben, aus denen die Lehrkraft fiir ihre Prifungsgruppe zwei Aufgaben zusam-
menstellt, die dem Prifling zur Auswahl vorgelegt werden.

Bearbeitungszeit 210 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Zweisprachiges Worterbuch und Nachschlagewerk zur deutschen Rechtschreibung
Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge gemaB den EPA Griechisch Kenntnisse
Hinweise und und Fertigkeiten aus den drei fiir das Fach konstitutiven
Vorgaben Bereichen nachweisen:

e Sprache

o Text

e  Kultur

Grundlage fur die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in den
Rahmenlehrplanen fiir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards
sowie die Einheitlichen Priifungsanforderungen in der Abiturpriifung in der Fassung
vom 10.2.2005.

Hinweise zum Aus den vier vorgegebenen Aufgabenvorschldgen bestehend aus je einer Uberset-

Verfahren zungs- und einer Interpretationsaufgabe stellen die Lehrkrafte zwei Aufgabenvor-
schldge zusammen und legen diese den Priflingen zur Wahl vor. Der Prifling wahlt
zwischen den beiden ihm vorgelegten Aufgabenvorschlagen einen Vorschlag zur
Bearbeitung aus. Aufgabenvorschlage fir den Ubersetzungsteil, deren Texte bereits
ganz oder teilweise von den Priflingen als Klausurtexte bearbeitet worden sind,
diirfen von der auswahlenden Lehrkraft nicht bertcksichtigt werden.
Beide Ubersetzungstexte werden den Priiflingen zu Beginn der Auswahlzeit vorgele-
sen. Die Auswahlzeit betragt 30 Minuten. Spatestens nach Ablauf dieser Auswahlzeit
gibt der Prifling den nicht gewdhlten Aufgabenvorschlag zurlck und beginnt mit
der Bearbeitung.

Zentralautoren fiir Die Texte werden den im Rahmenlehrplan genannten Autoren (Homer, Herodot,
die Ubersetzungs- Xenophon, Platon, Thukydides) entnommen. Sie beziehen sich auf alle vier

aufgabe Themenbereiche der Qualifikationsphase.
Pflichtthemen fur 1. Sokrates und die Rhetorik

die Interpretati- 2. Frauen bei Homer

onsaufgabe 3. Die Demokratie im Urteil antiker Autoren

4. Erziehung und Erkenntnis

Aufgabenformate Die Aufgabe besteht aus zwei Teilen, der Ubersetzungsaufgabe und der Interpretati-
onsaufgabe, die im Verhdltnis 2:1 gewichtet werden.
Die Ubersetzungsaufgabe umfasst einen griechischen Originaltext im Umfang von
130 - 140 Wértern. Die in der Ubersetzungsaufgabe zu erbringenden Leistungen
entsprechen dem Anforderungsbereich II/Ill.
Die Interpretationsaufgabe bezieht sich auf einen griechischen Originaltext mit bei-
geflgter deutscher Ubersetzung (Typ Il seitens der EPA vorgesehenen Aufgabenfor-
mate). Sie besteht aus mehreren Teilaufgaben und kann weitere visuelle Vorlagen
enthalten. Samtliche in diesem Teil erwarteten Leistungen sind auf den (zweispra-
chig gegebenen) Text und dessen Interpretation bezogen. Der Schwerpunkt der zu
erwartenden Leistungen liegt im Anforderungsbereich Il (Transfer, Analyse, Reorgani-
sation).

Bewertung und Ubersetzung: Es gelten die Kriterien der EPA Griechisch.

Korrekturverfahren Interpretation: Die Schulen erhalten einen Erwartungshorizont (mit Angabe der zu
erwartenden Leistungen und Rohpunkte) sowie eine diesbeziigliche Notentabelle.
Fir die Erstellung des Gutachtens gilt auBerdem das Bewertungsraster, das online
(www.klausurgutachten.de) und in Papierform vorliegt.
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Hinweise zur Vorbereitung auf die zentrale Abiturpriifung 2012

Priifungsschwerpunkte Altgriechisch Leistungskurs

Jede Schule erhélt vier Aufgaben, aus denen die Lehrkraft fiir ihre Prifungsgruppe zwei Aufgaben zusam-
menstellt, die dem Prifling zur Auswahl vorgelegt werden.

Bearbeitungszeit 270 Minuten einschlieBlich der Auswahlzeit

Hilfsmittel Zweisprachiges Worterbuch und Nachschlagewerk zur deutschen Rechtschreibung
Allgemeine In der Abiturprifung mussen die Priflinge gemaB EPA Griechisch Kenntnisse und
Hinweise und Fertigkeiten aus den drei fir das Fach konstitutiven
Vorgaben Bereichen nachweisen:

e Sprache

e Text

e  Kultur

Grundlage fiir die Vorbereitung auf die schriftliche Priifungsarbeit sind die in den
Rahmenlehrplanen fir die gymnasiale Oberstufe formulierten Abschlussstandards
sowie die Einheitlichen Prifungsanforderungen in der Abiturprifung in der Fassung
vom 10.2.2005.

Hinweise zum Aus den vier vorgegebenen Aufgabenvorschldgen bestehend aus je einer Uberset-

Verfahren zungs- und einer Interpretationsaufgabe stellen die Lehrkrafte zwei Aufgabenvor-
schldge zusammen und legen diese den Priflingen zur Wahl vor. Der Prifling wahlt
zwischen den beiden ihm vorgelegten Aufgabenvorschldgen einen Vorschlag zur
Bearbeitung aus. Aufgabenvorschldge fiir den Ubersetzungsteil, deren Texte bereits
ganz oder teilweise von den Priflingen als Klausurtexte bearbeitet worden sind,
darfen von der auswahlenden Lehrkraft nicht berlcksichtigt werden.
Beide Ubersetzungstexte werden den Priflingen zu Beginn der Auswahlzeit vorgele-
sen. Die Auswahlzeit betragt 30 Minuten. Spatestens nach Ablauf dieser Auswahlzeit
gibt der Prifling den nicht gewdhlten Aufgabenvorschlag zurlck und beginnt mit
der Bearbeitung.

Zentralautoren fiir Die Texte werden den im Rahmenlehrplan genannten Autoren (Homer, Herodot,
die Ubersetzungs- Xenophon, Platon, Thukydides, Sprechverse der Tragodie) entnommen. Sie
aufgabe beziehen sich auf alle vier Themenbereiche der Qualifikationsphase.

Pflichtthemen fir 1. Sokrates und die Rhetorik

die Interpretati- 2. Frauen bei Homer

onsaufgabe 3. Der trojanische Sagenkreis
4. Erziehung und Erkenntnis

Aufgabenformate Die Aufgabe besteht aus zwei Teilen, der Ubersetzungsaufgabe und der Interpretati-
onsaufgabe, die im Verhaltnis 2:1 gewichtet werden.

Die Ubersetzungsaufgabe umfasst einen griechischen Originaltext im Umfang von
175 - 185 Wértern. Die in der Ubersetzungsaufgabe zu erbringenden Leistungen
entsprechen dem Anforderungsbereich Il/lll. - Die Interpretationsaufgabe bezieht sich
auf einen griechischen Originaltext mit beigefiigter deutscher Ubersetzung (Typ II
seitens der EPA vorgesehenen Aufgabenformate). Sie besteht aus mehreren Teilauf-
gaben und kann weitere visuelle Vorlagen enthalten. Sdmtliche in diesem Teil erwar-
teten Leistungen sind auf den (zweisprachig gegebenen) Text und dessen Interpreta-
tion bezogen. Der Schwerpunkt der zu erwartenden Leistungen liegt im Anforde-
rungsbereich Il (Transfer, Analyse, Reorganisation).

Bewertung und Ubersetzung: Es gelten die Kriterien der EPA Griechisch.

Korrekturverfahren |nterpretation: Die Schulen erhalten einen Erwartungshorizont (mit Angabe der zu
erwartenden Leistungen und Rohpunkte) sowie eine diesbezlgliche Notentabelle. Fir
die Erstellung des Gutachtens gilt auBerdem das Bewertungsraster, das online
(www.klausurgutachten.de) und in Papierform vorliegt.

Anlage zur Verwaltungsvorschrift Seite 20 von 20


http://www.klausurgutachten.de/

	Italienisch Grundkurs
	Italienisch Leistungskurs
	Neugriechisch Grundkurs
	Neugriechisch Leistungskurs
	Polnisch Grundkurs
	Polnisch Leistungskurs
	Portugiesisch Grundkurs
	Portugiesisch Leistungskurs
	Russisch Grundkurs
	Russisch Leistungskurs
	Spanisch Grundkurs
	Spanisch Leistungskurs
	Türkisch Grundkurs
	Türkisch Leistungskurs
	Chinesisch Grundkurs
	Japanisch Grundkurs
	Latein Grundkurs
	Latein Leistungskurs
	Altgriechisch Grundkurs
	Altgriechisch Leistungskurs

